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Die Neuerungen im Detail: 
 

 Basiswerte für 2020 

Die SV-Werte für 2019 wurden im Programm eingearbeitet. 

 - Höchstbemessung SV laufend:  € 5.370,-- 

 - Höchstbemessung SV Sonderzahlung: € 10.740,-- 

 - Obergrenze geringfügig Beschäftigte:  € 460,66 

 - Obergrenze Lohnsumme f. geringf. Besch.: € 690,99 

 - Service-Entgelt (Abrechnung in 11/2020):  € 12,30 

 

 Ab 2020 entfällt die Auflösungsabgabe! 

 

 Neue Grenzwerte bei der Rückverrechnung der ALV (A01-A03) 

- bis € 1.733,00:  0 % - A03 

- über € 1.733,01 bis € 1.891,00:  1 % - A02 

- über € 1.891,01 bis € 2.049,00:  2 % - A01 

- über € 2.049,00:  3 % (normaler ALV-Beitragssatz) 

 

 Neue DZ-Werte ab 2020 

Der DZ-Wert für Salzburg wurde auf 0,39 % gesenkt. In allen übrigen Bundesländern bleiben die DZ-Werte un-

verändert. 

 

 Neue Sachbezugswerte 

Sowohl die neuen Richtwerte für die Wohnraumbewertung als auch die Änderungen bei Firmenfahrzeugen 

wurden ins Programm eingearbeitet. So gilt ab 1.1.2020 der neue CO2 Emissions-Grenzwert von 118 g/km 

(2019: 121g/km). Der Zuschlag zur Lohnsteuerbemessungsgrundlage gilt ab dem Jahr der Anschaffung für die 

gesamte Dauer der Nutzung. Bis 31. März 2020 gilt der Grenzwert von 118 g/km nach der alten Messme-

thode NEFZ und ab 1. April 2020 gilt der neue Grenzwert von 141 g/km nach der neuen Messmethode WLTP.  

 

 Neue Lohnpfändungswerte für 2020 

Die ab 2020 gültigen Lohnpfändungswerte wurden implementiert. 

 

 Neue SV-Träger-Bezeichnungen 

Die Bezeichnungen der SV-Träger wurden angepasst. Aus den Gebietskrankenkassen wird die Österreichische 

Gesundheitskasse (ÖGK). 
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 Dienstnehmermodelle werden vollständig auf Tarifmodelle umgestellt 

Im „Übergangszeitraum“ 2019 arbeitete das Programm noch mit den Dienstnehmermodellen, die sowohl die 

vertraute Beitragsgruppe (z.B. A1) als auch die neue Tarifgruppe (z.B. B001) enthielten. Für Zeiträume ab 2020 

verwendet das Programm eigenständige Tarifmodelle.  
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Das heißt, dass z.B. Eintritte ab 1.1.2020 ausschließlich in Tarifmodelle (z.B. B001) erfolgen, während Eintritte 

davor (Nacherfassung) noch mit den bis dahin gültigen Beitragsgruppen erfolgen. 

 

 Steuerbefreiung für Aushilfskräfte läuft aus 

Unter gewissen Voraussetzungen konnte der Dienstgeber steuerfreie Aushilfskräfte an maximal 18 Tagen im 

Jahr beschäftigen. Diese steuerliche Begünstigung läuft nun per 31.12.2019 aus. Für die Sozialversicherung 

bleiben die entsprechenden Regelungen im Allgemeinen Sozialversicherungsgesetz noch bis Ende 2020 auf-

recht. 

 

 ELDA 

Die Änderungen im ELDA-Satzaufbau wurden ins Programm eingearbeitet. 

 

 Geschlecht „Divers“ 

In den Mitarbeiterstammdaten kann nun das Geschlecht „Divers“ hinterlegt werden. Dieses ist vorerst nur auf 

dem Lohnzettel (Finanz) zu melden. Für die Altersumstufung und andere geschlechtsrelevante Bereiche hat die 

Einstellung „divers“ dieselben Auswirkungen wie „weiblich“. 


